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CP 679A Plus

Sicherheitsdatenblatt
entspricht der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH) einschlieRlich Anderungsverordnung (EU) 2020/878
Ausgabedatum: 14.11.2025 Uberarbeitungsdatum: 14.11.2025 Ersetzt Version vom: 12.12.2024 Version: 3.0

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens

1.1. Produktidentifikator

Produktform Gemisch
Produktname CP 679A Plus
Produktcode BU Fire Protection

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird

1.2.1. Relevante identifizierte Verwendungen

Hauptverwendungskategorie Gewerbliche Nutzung

Spezifikation fur den industriellen/professionellen Nur fiir gewerbliche Verwendungen
Gebrauch

Verwendung des Stoffs/des Gemischs Brandschutzbeschichtung

1.2.2. Verwendungen, von denen abgeraten wird
Keine weiteren Informationen verfluigbar

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Lieferant Datenblatt ausstellende Abteilung

Hilti Deutschland AG Hilti AG

Hiltistr. 2 Feldkircher Strasse 100

DE 86916 Kaufering FL 9494 Schaan

Deutschland Liechtenstein

T +49 8191 90-0, F +49 8191 90-1122 T +423 234 2111
de.kundenservice@hilti.com product.compliance-fire.protection@hilti.com

1.4. Notrufnummer

Notrufnummer Emergency CONTACT (24-Hour-Number):
GBK GmbH Global Regulatory Compliance
+49 (0)6132-84463

ABSCHNITT 2: Mogliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Einstufung gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]
Chronisch gewassergefahrdend, Kategorie 3 H412
Wortlaut der H- und EUH-Sétze: siehe Abschnitt 16

Schadliche physikalisch-chemische, gesundheitliche und Umwelt-Wirkungen
Schadlich fir Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

2.2. Kennzeichnungselemente
Kennzeichnung gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Signalwort (CLP) -

Gefahrenhinweise (CLP) H412 - Schadlich fiir Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.
Sicherheitshinweise (CLP) P273 - Freisetzung in die Umwelt vermeiden.

EUH Satze EUH208 - Enthalt Mischung aus 5-Chlor-2-methylisothiazol-3(2H)-on und 2-

Methylisothiazol-3(2H)-on. Kann allergische Reaktionen hervorrufen.

2.3. Sonstige Gefahren
Enthalt keine PBT und/oder vPvB-Stoffe = 0,1%, bewertet gemal REACH Anhang Xl
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Komponente
Mischung aus 5-Chlor-2-methylisothiazol-3(2H)-on Dieser Stoff/Gemisch erfillt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Anhang XIlII.
und 2-Methylisothiazol-3(2H)-on (55965-84-9) Dieser Stoff/Gemisch erfiillt nicht die vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Anhang XIII.

Caramic acid, butyl-, 3-iodo-2propynyl ester (55406- Dieser Stoff/Gemisch erfiillt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Anhang XIII.
53-6) Dieser Stoff/Gemisch erfullt nicht die vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Anhang XIlII.

Das Gemisch enthélt keine Stoffe mit endokrinschadlichen Eigenschaften (gemal REACH Artikel 59 Absatz 1 oder Verordnung 2017/2100 oder
Verordnung 2018/605) in einer Konzentration von 2 0,1 %

Komponente

Caramic acid, butyl-, 3-iodo-2propynyl ester (55406- | Der Stoff ist nicht aufgrund endokrin wirkender Eigenschaften gemalt REACH Artikel 59
53-6) Absatz 1 in der Liste enthalten, oder es wurde gemaf den Kriterien der Delegierten-
Verordnung (EU) 2017/2100 oder der Verordnung (EU) 2018/605 der Kommission
festgestellt, dass er keine endokrin wirkende Eigenschaften aufweist.

Mischung aus 5-Chlor-2-methylisothiazol-3(2H)-on Der Stoff ist nicht aufgrund endokrin wirkender Eigenschaften gemall REACH Artikel 59
und 2-Methylisothiazol-3(2H)-on (55965-84-9) Absatz 1 in der Liste enthalten, oder es wurde gemaf den Kriterien der Delegierten-
Verordnung (EU) 2017/2100 oder der Verordnung (EU) 2018/605 der Kommission
festgestellt, dass er keine endokrin wirkende Eigenschaften aufweist.

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.1. Stoffe
Nicht anwendbar

3.2. Gemische
Name Produktidentifikator Konz. Einstufung gemaR Verordnung (EG) Nr.
1272/2008 [CLP]
Caramic acid, butyl-, 3-iodo-2propynyl ester CAS-Nr.: 55406-53-6 0,01 -0,1 Acute Tox. 4 (Oral), H302 (ATE=1470
EG-Nr.: 259-627-5 mg/kg Korpergewicht)
EG Index-Nr.: 616-212-00-7 Acute Tox. 2 (Inhalativ: Staub, Nebel),
H330 (ATE=0,05 mg/l/4h)
Eye Dam. 1, H318
Skin Sens. 1, H317
STOT RE 1, H372
Aquatic Acute 1, H400 (M=10)
Aquatic Chronic 1, H410 (M=10)
Mischung aus 5-Chlor-2-methylisothiazol-3(2H)-on CAS-Nr.: 55965-84-9 <0,0015 Acute Tox. 3 (Oral), H301 (ATE=66 mg/kg
und 2-Methylisothiazol-3(2H)-on EG Index-Nr.: 613-167-00-5 Koérpergewicht)

Acute Tox. 2 (Dermal), H310 (ATE=50
mg/kg Korpergewicht)

Acute Tox. 2 (Inhalativ), H330 (ATE=0,05
mg/l/4h)

Acute Tox. 2 (Inhalativ: Staub, Nebel),
H330 (ATE=0,05 mg/l/4h)

Skin Corr. 1C, H314

Eye Dam. 1, H318

Skin Sens. 1A, H317

Aquatic Acute 1, H400 (M=100)
Aquatic Chronic 1, H410 (M=100)
EUHO071
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Spezifische Konzentrationsgrenzwerte:

Name Produktidentifikator Spezifische Konzentrationsgrenzwerte
Mischung aus 5-Chlor-2-methylisothiazol-3(2H)-on CAS-Nr.: 55965-84-9 0,0015 < C < 100) Skin Sens. 1A; H317

(
und 2-Methylisothiazol-3(2H)-on EG Index-Nr.: 613-167-00-5 | (0,06 < C < 0,6) Skin Irrit. 2; H315
(0,06 < C < 0,6) Eye Irrit. 2; H319
(
(

0,6 < C < 100) Skin Corr. 1C; H314
0,6 < C < 100) Eye Dam. 1; H318

Wortlaut der H- und EUH-Satze: siehe Abschnitt 16

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaBnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-MaBnahmen

Erste-Hilfe-MaRnahmen allgemein Bewusstlosen Menschen niemals oral etwas zufiihren. Bei Unwohlsein arztlichen Rat
einholen (wenn méglich dieses Etikett vorzeigen).

Erste-Hilfe-MaRnahmen nach Einatmen Die Person an die frische Luft bringen und fir ungehinderte Atmung sorgen. Einatmen von
Frischluft gewahrleisten. Betroffene Person ausruhen lassen.

Erste-Hilfe-MaRnahmen nach Hautkontakt In Mitleidenschaft gezogene Kleidung ablegen und alle betroffenen Hautpartien mit milder
Seife und Wasser abwaschen, mit warmem Wasser nachspulen. Haut mit viel Wasser
abwaschen.

Erste-Hilfe-MalRnahmen nach Augenkontakt Sofort mit viel Wasser ausspulen. Bei anhaltenden Schmerzen oder Rétung, arztliche Hilfe
herbeiholen. Augen vorsorglich mit Wasser ausspulen.

Erste-Hilfe-MaRnahmen nach Verschlucken Mund ausspulen. KEIN Erbrechen herbeifiihren. Notarztliche Hilfe herbeirufen. Bei

Unwohlsein Giftinformationszentrum oder Arzt anrufen.

4.2. Wichtigste akute und verzogert auftretende Symptome und Wirkungen

Symptome/Wirkungen Bei iblichen Gebrauchsbedingungen keine nennenswerte Gefahrdung zu erwarten.

Symptome/Wirkungen nach Einatmen Obwohl keine entsprechenden Human- oder Tiertoxizitatsdaten bekannt sind, ist bei diesem
Produkt eine Gefahrdung nach Einatmung zu erwarten.

Symptome/Wirkungen nach Hautkontakt Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

Symptome/Wirkungen nach Augenkontakt Unter normalen Umsténden keine.

Symptome/Wirkungen nach Verschlucken Unter normalen Umsténden keine.

4.3. Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
Symptomatisch behandeln.

ABSCHNITT 5: MaBnahmen zur Brandbekampfung

5.1. Léschmittel

Geeignete Loschmittel Schaum. Trockenléschpulver. Kohlendioxid. Wassersprihstrahl. Sand.
Ungeeignete Léschmittel Keinen starken Wasserstrahl benutzen.

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

Brandgefahr Keine Brandgefahr.
Explosionsgefahr Keine direkte Explosionsgefahr.
Gefahrliche Zerfallsprodukte im Brandfall Beim Erhitzen oder im Brandfalle Bildung giftiger Gase mdglich.

5.3. Hinweise fiir die Brandbekampfung

Léschanweisungen Zur Kuhlung exponierter Behalter einen Wassersprihstrahl oder -nebel benutzen. Beim
Bekampfen von Chemikalienbranden Vorsicht walten lassen. Eindringen von Léschwasser
in die Umwelt vermeiden (verhindern). Brandabschnitt nicht ohne ausreichende
Schutzausriistung, einschlieRlich Atemschutz betreten.

Schutz bei der Brandbekampfung Brandabschnitt nicht ohne ausreichende Schutzausriistung, einschlieBlich Atemschutz
betreten. Nicht versuchen ohne geeignete Schutzausriistung tatig zu werden.
Umgebungsluft-unabhangiges Atemschutzgerat. Vollstandige Schutzkleidung.
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ABSCHNITT 6: MaBnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene VorsichtsmaBnahmen, Schutzausriistungen und in Notfdllen anzuwendende Verfahren

Allgemeine MalRnahmen Bertihrung mit den Augen und der Haut vermeiden. Undichtigkeit beseitigen, wenn
gefahrlos moglich. Falls das Produkt in die Kanalisation oder 6ffentliche Gewasser gelangt,
sind die Behorden zu benachrichtigen. Verschiittete Mengen aufnehmen, um
Materialschaden zu vermeiden.

6.1.1. Nicht fiir Notfélle geschultes Personal
Schutzausriistung Empfohlene Personenschutzausriistung tragen.
Notfallmalnahmen Verunreinigten Bereich liften. Unbeteiligte Personen evakuieren.

6.1.2. Einsatzkrafte

Schutzausriistung Nicht versuchen ohne geeignete Schutzausristung tatig zu werden. Reinigungspersonal mit
geeignetem Schutz ausstatten. Weitere Angaben: siehe Abschnitt 8 "Begrenzung und
Uberwachung der Exposition/Persénliche Schutzausriistung".

Notfallmalnahmen Umgebung beliiften. Unbeteiligte Personen evakuieren. Undichtigkeit beseitigen, wenn
gefahrlos moglich.

6.2. UmweltschutzmaRnahmen

Freisetzung in die Umwelt vermeiden. Eindringen in Kanalisation und &ffentliche Gewasser verhindern. Falls die Flissigkeit in die Kanalisation oder
offentliche Gewasser gelangt, sind die Behdrden zu benachrichtigen.

6.3. Methoden und Material fiir Riickhaltung und Reinigung

Zur Ruickhaltung Verschittetes/ausgelaufenes Produkt mit Sand oder Erde aufsaugen. Ausgelaufene
Flissigkeit eindammen oder mit flissigkeitsbindendem Material aufnehmen, um ein
Eindringen in die Kanalisation oder Wasserlaufe zu verhindern. Auslaufen stoppen, sofern
gefahrlos moglich.

Reinigungsverfahren Verschittete Flissigkeit mit Absorptionsmittel aufnehmen. Verschiittete Mengen so bald
wie moglich mit inerten Feststoffen wie Tonerde oder Kieselgur aufsaugen. Verschittete
Mengen aufnehmen.

Sonstige Angaben Stoffe oder Restmengen in fester Form einer zugelassenen Anlage zufiihren.

6.4. Verweis auf andere Abschnitte
Siehe Abschnitt 8. Expositionsbegrenzung und persénliche Schutzausriistung. Weitere Angaben siehe Abschnitt 13.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. SchutzmaBBnahmen zur sicheren Handhabung

Zusatzliche Gefahren beim Verarbeiten Bei Giblichen Gebrauchsbedingungen keine nennenswerte Gefahrdung zu erwarten.

Schutzmaflnahmen zur sicheren Handhabung Fir eine gute Bellftung des Arbeitsplatzes sorgen. Personliche Schutzausriistung tragen.
Vor dem Essen, Trinken oder Rauchen und beim Verlassen des Arbeitsplatzes die Hande
und andere exponierte Korperstellen mit milder Seife und Wasser waschen. Prozessbereich
mit guter Be- und Entllftung ausstatten um die Bildung von Dampfen zu vermeiden.

Verwendungstemperatur 5-30°C

HygienemaRnahmen Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen. Nach Handhabung des Produkts immer
die Hande waschen.

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Beriicksichtigung von Unvertraglichkeiten

Technische Malinahmen An einem kuhlen, gut bellfteten Ort fern von Warmequellen aufbewahren.

Lagerbedingungen Nur im Originalbehalter an einem kiihlen, gut geliifteten Ort aufbewahren, entfernt von:
Behalter verschlossen halten, wenn dieser nicht in Gebrauch ist.

Unvertragliche Materialien Zindquellen. Direkte Sonnenbestrahlung.

Verpackungsmaterialien Produkt immer in Gebinden aus dem selben Material wie das Originalgebinde lagern.

Lagerklasse (LGK, TRGS 510) LGK 12 - Nicht brennbare Flissigkeiten

7.3. Spezifische Endanwendungen
Keine weiteren Informationen verfligbar
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ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Persénliche Schutzausriistungen

8.1. Zu iiberwachende Parameter

Zuséatzliche Hinweise Die Konsistenz des Produktes ist pastds. Expositionsgrenzwerte zu einatembaren Stauben
sind fur dieses Produkt nicht relevant.

8.1.1. Nationale Grenzwerte fiir die berufsbedingte Exposition und biologische Grenzwerte
Keine weiteren Informationen verfugbar

8.1.2. Empfohlene Uberwachungsverfahren
Keine weiteren Informationen verfluigbar

8.1.3. Freigesetzte Luftverunreinigungen
Keine weiteren Informationen verfluigbar

8.1.4. DNEL- und PNEC-Werte
Keine weiteren Informationen verfugbar

8.1.5. Control banding

Keine weiteren Informationen verfuigbar

8.2. Begrenzung und Uberwachung der Exposition
8.2.1. Geeignete technische Steuerungseinrichtungen

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen:
Fur eine gute Bellftung des Arbeitsplatzes sorgen.

8.2.2. Personliche Schutzausriistung

Personliche Schutzausriistung:
Unnétige Exposition vermeiden. Handschuhe.

8.2.2.1. Augen- und Gesichtsschutz

Augenschutz:
Schutzbrille oder Sicherheitsglaser. Sicherheitsbrille

8.2.2.2. Hautschutz

Haut- und Koérperschutz:
Schutzanzug

Handschutz:
Schutzhandschuhe tragen.

Handschutz

Typ Material Permeation Dicke (mm) Durchdringung Norm
Einweghandschuhe, Nitrilkautschuk (NBR), 6 (> 480 Minuten) >4

Schutzhandschuhe, Butylkautschuk

Wiederverwendbare

Handschuhe

8.2.2.3. Atemschutz

Atemschutz:
Dampfe und Spritznebel nicht einatmen. Bei unzureichender Belliftung Atemschutz tragen. (FFP2)
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8.2.2.4. Thermische Gefahren

Keine weiteren Informationen verfugbar

8.2.3. Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition

Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition:

Freisetzung in die Umwelt vermeiden.
Sonstige Angaben:

Wahrend der Verwendung nicht essen, trinken oder rauchen.

Keine weiteren Informationen verfugbar

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Aggregatzustand

Farbe

Aussehen

Geruch

Geruchsschwelle
Schmelzpunkt

Gefrierpunkt

Siedepunkt

Entzlndbarkeit

Explosive Eigenschaften
Brandférdernde Eigenschaften
Untere Explosionsgrenze
Obere Explosionsgrenze
Flammpunkt

Zundtemperatur
Zersetzungstemperatur
pH-Wert

Konzentration der pH-Ldsung
Viskositat, kinematisch
Viskositat, dynamisch
Léslichkeit
Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Kow)
Dampfdruck

Dampfdruck bei 50°C

Dichte

Relative Dichte

Relative Dampfdichte bei 20°C
Partikeleigenschaften

9.2. Sonstige Angaben

9.2.1. Angaben iiber physikalische Gefahrenklassen

Keine weiteren Informationen verfligbar

9.2.2. Sonstige sicherheitstechnische KenngréRen

VOC-Gehalt

Flussig

Weil3.

pastos.

Leicht. Geruchlos.
Nicht verfligbar

Nicht anwendbar
Nicht verfligbar

=100 °C

Nicht brennbar.

Das Produkt ist nicht explosionsgefahrlich.
Nicht anwendbar.
Nicht verfligbar

Nicht verfiigbar

Nicht verfligbar

Nicht verfligbar

Nicht verfiigbar
7-78

10 %

16891,892 — 29850,746 mm?/s
25000 — 40000 mPa-s
Nicht verfligbar

Nicht verfligbar

Nicht verfiigbar

Nicht verfiigbar

1,34 — 1,48 g/cm®
Nicht verfiigbar

Nicht verfligbar

Nicht anwendbar

<1%

ABSCHNITT 10: Stabilitdt und Reaktivitat

10.1. Reaktivitat

Das Produkt ist nicht reaktiv unter normalen Gebrauchs-, Lagerungs- und Transportbedingungen.

10.2. Chemische Stabilitat
Stabil unter normalen Bedingungen.
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10.3. Moglichkeit gefahrlicher Reaktionen

Unter normalen Verwendungsbedingungen sind keine gefahrlichen Reaktionen bekannt.

10.4. Zu vermeidende Bedingungen

Keine unter den empfohlenen Lagerungs- und Handhabungsbedingungen (siehe Abschnitt 7).

10.5. Unvertragliche Materialien
Starke Sauren. Starke Basen.

10.6. Gefahrliche Zersetzungsprodukte

Unter normalen Lager- und Anwendungsbedingungen sollten keine gefahrlichen Zersetzungsprodukte gebildet werden.

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Akute Toxizitat (Oral)
Akute Toxizitat (Dermal)
Akute Toxizitat (inhalativ)

Nicht eingestuft
Nicht eingestuft
Nicht eingestuft

Mischung aus 5-Chlor-2-methylisothiazol-3(2H)-on und 2-Methylisothiazol-3(2H)-on (55965-84-9)

LD50 (oral, Ratte)

66 mg/kg Korpergewicht (OECD 401: Akute Orale Toxizitat, Ratte, Mannlich / weiblich,
Experimenteller Wert, Berechnet im Verhaltnis zum Wirkstoff, Oral, 14 Tag(e))

LD50 (dermal, Ratte)

> 141 mg/kg Korpergewicht (OECD 402: Akute Dermale Toxizitat, 24 Stdn, Ratte,
Mannlich / weiblich, Experimenteller Wert, Dermal, 14 Tag(e))

LC50 inhalativ - Ratte

0,17 mg/l air (OECD 403, 4 Stdn, Ratte, Mannlich / weiblich, Experimenteller Wert,
Berechnet im Verhaltnis zum Wirkstoff, Inhalation (Staube), 14 Tag(e))

Caramic acid, butyl-, 3-iodo-2propynyl ester (55406-53-6)

LD50 (oral, Ratte)

1470 mg/kg Korpergewicht (OECD 401: Akute Orale Toxizitat, Ratte, Mannlich / weiblich,
Experimenteller Wert, Oral, 14 Tag(e))

LD50 (dermal, Kaninchen)

> 2000 mg/kg Koérpergewicht (EPA OPP 81-2, 24 Stdn, Kaninchen, Mannlich / weiblich,
Experimenteller Wert, Dermal, 14 Tag(e))

LC50 inhalativ - Ratte

0,68 mg/l (Aquivalent oder vergleichbar mit OECD 403, 4 Stdn, Ratte, Ménnlich / weiblich,
Experimenteller Wert, Inhalation (Staube), 14 Tag(e))

Atz-/Reizwirkung auf die Haut

Zuséatzliche Hinweise
Schwere Augenschadigung/-reizung

Zusatzliche Hinweise

Sensibilisierung der Atemwege/Haut
Zusatzliche Hinweise

Keimzellmutagenitat

Zusatzliche Hinweise

Karzinogenitat

Zusatzliche Hinweise

Reproduktionstoxizitat

Zusatzliche Hinweise

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger
Exposition

Zusatzliche Hinweise

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter
Exposition

Nicht eingestuft

pH-Wert: 7 - 7,8

Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfllt
Nicht eingestuft

pH-Wert: 7 -7,8

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfllt
Nicht eingestuft

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt
Nicht eingestuft

Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfllt
Nicht eingestuft

Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt
Nicht eingestuft

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfllt
Nicht eingestuft

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt
Nicht eingestuft
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Zusatzliche Hinweise Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt
Caramic acid, butyl-, 3-iodo-2propynyl ester (55406-53-6)
Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter Schadigt die Organe (Kehlkopf) bei langerer oder wiederholter Exposition.
Exposition

Aspirationsgefahr Nicht eingestuft

Zusatzliche Hinweise Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt
CP 679A Plus

Viskositat, kinematisch 16891,892 — 29850,746 mm?/s

11.2. Angaben liber sonstige Gefahren

11.2.1. Endokrinschéadliche Eigenschaften

11.2.2. Sonstige Angaben
Mégliche schadliche Wirkungen auf den Menschen Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt
und mdégliche Symptome

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1. Toxizitat

Okologie - Allgemein Schéadlich fiir Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.
Gewassergefahrdend, kurzfristige (akut) Nicht eingestuft
Gewassergefahrdend, langfristige (chronisch) Schadlich fur Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

Mischung aus 5-Chlor-2-methylisothiazol-3(2H)-on und 2-Methylisothiazol-3(2H)-on (55965-84-9)

LC50 - Fisch [1] 0,19 mg/l (EPA OPP 72-1, 96 Stdn, Oncorhynchus mykiss, Durchflusssystem, SiiRwasser,
Experimenteller Wert, GLP)

ECS50 - Krebstiere [1] 0,007 mg/l (48 Stdn, Acartia tonsa, Salzwasser, Experimenteller Wert, GLP)

ErC50 Algen 19,9 pg/l (OECD 201: Algen, Wachstumshemmungstest, 72 Stdn, Skeletonema costatum,

Statisches System, Salzwasser, Experimenteller Wert, GLP)

Caramic acid, butyl-, 3-iodo-2propynyl ester (55406-53-6)

LC50 - Fisch [1] 67 pg/l (EPA OPP 72-1, 96 Stdn, Oncorhynchus mykiss, Durchflusssystem, Sulwasser,
Experimenteller Wert, GLP)

ErC50 Algen 53 pg/l (OECD 201: Algen, Wachstumshemmungstest, 72 Stdn, Desmodesmus
subspicatus, Statisches System, SiiRwasser, Experimenteller Wert, Nominale
Konzentration)

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit
CP 679A Plus

Persistenz und Abbaubarkeit Nicht festgelegt.

Mischung aus 5-Chlor-2-methylisothiazol-3(2H)-on und 2-Methylisothiazol-3(2H)-on (55965-84-9)

Persistenz und Abbaubarkeit Nicht leicht biologisch abbaubar im Wasser.

Caramic acid, butyl-, 3-iodo-2propynyl ester (55406-53-6)

Persistenz und Abbaubarkeit Nicht leicht biologisch abbaubar im Wasser.

Chemischer Sauerstoffbedarf (CSB) 1,15 g O,/g Stoff
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12.3. Bioakkumulationspotenzial
CP 679A Plus

Bioakkumulationspotenzial Nicht festgelegt.

Mischung aus 5-Chlor-2-methylisothiazol-3(2H)-on und 2-Methylisothiazol-3(2H)-on (55965-84-9)

BKEF - Fisch [1] 41 — 54 (OECD 305, 28 Tag(e), Lepomis macrochirus, Durchflusssystem, StuRwasser,
Experimenteller Wert, Frischgewicht)

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/\Wasser (Log Pow) -0,32 — 0,7 (Experimenteller Wert, OECD 117: Verteilungskoeffizient (n-Oktanol/\Wasser),
HPLC-Methode, 20 °C)

Bioakkumulationspotenzial Niedriges Potenzial fiir Bioakkumulation (BCF < 500).

Caramic acid, butyl-, 3-iodo-2propynyl ester (55406-53-6)

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/\Wasser (Log Pow) 2,8 (Experimenteller Wert, OECD 107: Verteilungskoeffizient (n-Oktanol/Wasser):
Schittelkolbenmethode, 25 °C)

Bioakkumulationspotenzial Niedriges Potenzial fur Bioakkumulation (Log Kow < 4).

12.4. Mobilitat im Boden
Mischung aus 5-Chlor-2-methylisothiazol-3(2H)-on und 2-Methylisothiazol-3(2H)-on (55965-84-9)

Oberflachenspannung Keine Daten in der Literatur vorhanden

Normalisierter Adsorptionskoeffizient fir organischen |0,81 — 1 (log Koc, Berechnungswert)
Kohlenstoff (Log Koc)

Okologie - Boden Sehr mobil im Boden.

Caramic acid, butyl-, 3-iodo-2propynyl ester (55406-53-6)
Oberflachenspannung 69,1 mN/m (158 mg/l, EU Methode A.5)

Normalisierter Adsorptionskoeffizient fiir organischen | 1,8 — 2,5 (log Koc, Berechnungswert)
Kohlenstoff (Log Koc)

Okologie - Boden Geringes Potenzial fir Adsorption im Boden.

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
Keine weiteren Informationen verfligbar

12.6. Endokrinschéadliche Eigenschaften
Keine weiteren Informationen verfligbar

12.7. Andere schadliche Wirkungen
Zusatzliche Hinweise Freisetzung in die Umwelt vermeiden.

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung

Regionale Abfallverordnung Entsorgung muss gemaR den behérdlichen Vorschriften erfolgen.

Verfahren der Abfallbehandlung Inhalt/Behalter gemafR den Sortieranweisungen des zugelassenen Einsammlers entsorgen.
Empfehlungen fir Entsorgung ins Abwasser Entsorgung muss gemaR den behérdlichen Vorschriften erfolgen.

Empfehlungen fir die Produkt-/Verpackung- Auf sichere Weise gemaf den lokalen/ nationalen Vorschriften entsorgen. Entsorgung muss
Abfallentsorgung geman den behordlichen Vorschriften erfolgen.

Zuséatzliche Hinweise Leere Behalter nicht wiederverwenden.

Okologische Angaben zu Abféllen Freisetzung in die Umwelt vermeiden.

Europaisches Abfallverzeichnis (LoW, EG 08 01 19* - wassrige Suspensionen, die Farben oder Lacke mit organischen Lésemitteln
2000/532) oder anderen geféhrlichen Stoffen enthalten
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ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

Gemal ADR/IMDG /IATA/RID/
ADR IMDG IATA RID

14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer

Nicht anwendbar ‘ Nicht anwendbar ‘ Nicht anwendbar ‘ Nicht anwendbar

14.2. OrdnungsgemaRe UN-Versandbezeichnung

Nicht anwendbar ‘ Nicht anwendbar ‘ Nicht anwendbar ‘ Nicht anwendbar

14.3. Transportgefahrenklassen

Nicht anwendbar ‘ Nicht anwendbar ‘ Nicht anwendbar ‘ Nicht anwendbar

14.4. Verpackungsgruppe

Nicht anwendbar ‘ Nicht anwendbar ‘ Nicht anwendbar ‘ Nicht anwendbar

14.5. Umweltgefahren

Nicht anwendbar ‘ Nicht anwendbar ‘ Nicht anwendbar ‘ Nicht anwendbar

Keine zusatzlichen Informationen verfligbar

14.6. Besondere VorsichtsmaBnahmen fiir den Verwender

Landtransport
Nicht anwendbar

Seeschiffstransport
Nicht anwendbar

Lufttransport
Nicht anwendbar

Bahntransport
Nicht anwendbar

14.7. Massengutbeférderung auf dem Seeweg gemaR IMO-Instrumenten
Nicht anwendbar

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften fiir den Stoff oder das
Gemisch

15.1.1. EU-Verordnungen
REACH Anhang XVII (Beschrankungsliste)
Enthalt keine Stoffe, die im REACH-Anhang XVII (Beschrankungsbedingungen) gelistet sind

REACH Anhang XIV (Zulassungsliste)

Enthalt keine Stoffe, die in REACH Anhang XIV gelistet sind

REACH Kandidatenliste (SVHC)

Enthalt keine Stoffe, die auf der REACH-Kandidatenliste gelistet sind

PIC-Verordnung (Vorherige Zustimmung nach Inkenntnissetzung)
Enthalt keine Stoffe, die in der PIC-Verordnung gelistet sind (EU 649/2012, Aus- und Einfuhr gefahrlicher Chemikalien)
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POP-Verordnung (Persistente Organische Schadstoffe)
Enthalt keine Stoffe, die in der POP-Verordnung gelistet sind (EU 2019/1021, Persistente Organische Schadstoffe)

Ozon-Verordnung (1005/2009)

Enthalt keine Stoffe, die in der Ozon-Abbau-Liste gelistet sind (Verordnung EU 2024/590, Stoffe die zum Abbau der Ozonschicht fihren)
VOC-Richtlinie (2004/42)

VOC-Gehalt <1%

Explosivstoff-Ausgangsstoff-Verordnung (EU 2019/1148)

Enthalt keine Stoffe, die in der Explosivstoff-Ausgangsstoff-Verordnung gelistet sind (EU 2019/1148)

Drogen-Ausgangsstoff-Verordnung (EG 273/2004)

Enthalt keine Stoffe, die in der Drogen-Ausgangsstoff-Verordnung gelistet sind (EG 273/2004, Stoffe die bei der unerlaubten Herstellung von
Suchtstoffen und psychotropen Substanzen verwendet werden)

15.1.2. Nationale Vorschriften

Deutschland

Beschaftigungsbeschrankungen Beschrankungen gemafl Mutterschutzgesetz (MuSchG) beachten.
Beschrankungen gemaR Jugendarbeitsschutzgesetz (JArbSchG) beachten.

Wassergefahrdungsklasse (WGK) WGK 2, Deutlich wassergefahrdend (Einstufung nach AwSV, Anlage 1).

Storfall-Verordnung (12. BImSchV) Unterliegt nicht der Storfall-Verordnung (12. BImSchV)

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung
Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde nicht durchgefihrt

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Anderungshinweise

Abschnitt Gedndertes Element Modifikation Anmerkungen

22 Entfernt EUH211

3 Geandert TiO2 classification
Abkiirzungen und Akronyme:

ADN Européisches Ubereinkommen (iber die internationale Beférderung gefahrlicher Giiter auf Binnenwasserstralen
ADR Européisches Ubereinkommen (iber die internationale Beférderung gefahrlicher Giiter auf der StraRe
ATE Schatzwert der akuten Toxizitat

BKF Biokonzentrationsfaktor

BLV Biologischer Grenzwert

BOD Biochemischer Sauerstoffbedarf (BSB)

COD Chemischer Sauerstoffbedarf (CSB)

DMEL Abgeleitete Expositionshéhe mit minimaler Beeintrachtigung

DNEL Abgeleitete Expositionshéhe ohne Beeintrachtigung

EG-Nr. Europaische Gemeinschaft Nummer

EC50 Mittlere effektive Konzentration

EN Europaische Norm
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Abkiirzungen und Akronyme:

IARC Internationale Agentur fur Krebsforschung

IATA Verband fir den internationalen Lufttransport

IMDG Gefahrgutvorschriften fur den internationalen Seetransport

LC50 Fir 50 % einer Prifpopulation tédliche Konzentration

LD50 Fir 50 % einer Prifpopulation tédliche Dosis (mediane letale Dosis)
LOAEL Niedrigste Dosis mit beobachtbarer schadlicher Wirkung

NOAEC Konzentration ohne beobachtbare schadliche Wirkung

NOAEL Dosis ohne beobachtbare schadliche Wirkung

NOEC Hochste geprifte Konzentration ohne beobachtete schadliche Wirkung
OECD Organisation fir wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung
AGW Arbeitsplatzgrenzwert

PBT Persistenter, bioakkumulierbarer und toxischer Stoff

PNEC Abgeschatzte Nicht-Effekt-Konzentration

RID Ordnung fur die internationale Eisenbahnbeférderung gefahrlicher Gter
SDB Sicherheitsdatenblatt

STP Klaranlage

ThSB Theoretischer Sauerstoffbedarf (ThSB)

TLM Median Toleranzgrenze

VOC Flichtige organische Verbindungen

CAS-Nr. Chemical Abstract Service - Nummer

N.A.G. Nicht Anderweitig Genannt

vPvB Sehr persistent und sehr bioakkumulierbar

ED Endokriner Disruptor

Datenquellen

Sonstige Angaben

VERORDNUNG (EG) Nr. 1272/2008 DES EUROPAISCHEN PARLAMENTS UND DES
RATES vom 16. Dezember 2008 lber die Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung von
Stoffen und Gemischen, zur Anderung und Aufhebung der Richtlinien 67/548/EWG und
1999/45/EG und zur Anderung der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006.

Keine.

Volistandiger Wortlaut der H- und EUH-Sétze:

Acute Tox. 2 (Dermal)

Akute Toxizitat (dermal), Kategorie 2

Acute Tox. 2 (Inhalativ)

Akute Toxizitat (inhalativ), Kategorie 2

Acute Tox. 2 (Inhalativ:
Staub, Nebel)

Akute Toxizitat (inhalativ: Staub, Nebel), Kategorie 2

Acute Tox. 3 (Oral)

Akute Toxizitat (oral), Kategorie 3

Acute Tox. 4 (Oral)

Akute Toxizitat (oral), Kategorie 4

Aquatic Acute 1

Akut gewassergefahrdend, Kategorie 1
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Volistandiger Wortlaut der H- und EUH-Sétze:

Aquatic Chronic 1 Chronisch gewassergefahrdend, Kategorie 1

Aquatic Chronic 3 Chronisch gewassergefahrdend, Kategorie 3

Eye Dam. 1 Schwere Augenschadigung/Augenreizung, Kategorie 1

Eye Irrit. 2 Schwere Augenschadigung/Augenreizung, Kategorie 2

Skin Corr. 1C Veratzung/Reizung der Haut, Kategorie 1, Unterkategorie 1C

Skin Irrit. 2 Veratzung/Reizung der Haut, Kategorie 2

Skin Sens. 1 Sensibilisierung der Haut, Kategorie 1

Skin Sens. 1A Sensibilisierung der Haut, Kategorie 1A

STOT RE 1 Spezifische Zielorgan-Toxizitat (wiederholte Exposition), Kategorie 1

H301 Giftig bei Verschlucken.

H302 Gesundheitsschadlich bei Verschlucken.

H310 Lebensgefahr bei Hautkontakt.

H314 Verursacht schwere Veratzungen der Haut und schwere Augenschaden.

H315 Verursacht Hautreizungen.

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

H318 Verursacht schwere Augenschaden.

H319 Verursacht schwere Augenreizung.

H330 Lebensgefahr bei Einatmen.

H372 Schadigt die Organe bei langerer oder wiederholter Exposition.

H400 Sehr giftig fur Wasserorganismen.

H410 Sehr giftig fur Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung.

H412 Schédlich fiir Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

EUHO071 Wirkt atzend auf die Atemwege.

EUH208 Enthalt Mischung aus 5-Chlor-2-methylisothiazol-3(2H)-on und 2-Methylisothiazol-3(2H)-on. Kann allergische
Reaktionen hervorrufen.

Verwendete Einstufung und Verfahren fiir die Erstellung der Einstufung von Gemischen gemaR Verordnung (EG) 1272/2008 [CLP]:

Aquatic Chronic 3

H412 Berechnungsmethoden

SDS_EU_Hilti

Diese Informationen basieren auf unserem aktuellen Wissen und sollen das Produkt nur im Hinblick auf Gesundheit, Sicherheit und
Umweltbedingungen beschreiben. Sie dirfen also nicht als Garantie flir spezifische Eigenschaften des Produktes ausgelegt werden.
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